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Bildbeispiel 1

Antoine Joseph Wiertz (1806-1865)
“Hunger, Wahnsinn und Verbrechen“,1853
Königliche Museen der Schönen Künste von Belgien, Brüssel
Quelle: http://der-schwarze-planet.de/ausstellung-schwarze-romantik-frankfurt/
am 28.02.2013


Schreib-Arbeitsaufträge:


1. Betrachten Sie das Bild.
In welcher Verfassung/Situation befindet sich die Frau? 
Beschreiben Sie, was Sie sehen (mündlich).
Anmerkung: Das links unten im Bild befindliche Blatt ist ein Steuerbescheid („Contributions“)
2. Fertigen Sie eine möglichst genaue Bildbeschreibung an.
3. Gestalten Sie einen inneren Dialog, in dem Sie aufführen, wie Sie in diese Situation gekommen sind und was Sie als Nächstes tun wollen.
oder wahlweise
4. Denken Sie sich eine Geschichte aus, wie die Frau in diese verzweifelte Lage gekommen ist.
5. Lesen Sie den Text über die entsetzliche Armut im Irland des 18.Jahrhundert:

Jonathan Swift „Ein bescheidener Vorschlag im Sinne von Nationalökonomen,
wie Kinder armer Leute zum Wohle des Staates am Besten benutzt werden können.“ 

Quelle: http://de.wikisource.org/wiki/Ein_bescheidener_Vorschlag
vom 28.02.2013

5.1. Listen Sie die Beobachtungen Swifts stichpunktartig auf.
5.2. Der Autor hat eine Satire formuliert. Was will er damit erreichen? 
Äußern Sie Ihre Vermutungen.
5.3. Was halten Sie von dem Text? Darf Satire „wirklich alles“, wie es Tucholsky behauptete?
Gestaltungs-Arbeitsaufträge:


6. Legen Sie ein Transparentpapier auf die Kunstkopie, übernehmen Sie mit einem Bleistift die wesentlichen Linien der Gestaltung.
Verändern Sie die „grausamen“ Elemente des Bildes so, dass sich die Situation umkehrt, und ein heiteres Bild entsteht.
Entscheiden Sie sich für eine andere Farbgebung und andere Attribute (auch als Collage denkbar).

oder wahlweise als digitale Lösung
7. Öffnen Sie das Bild mit einem Bildbearbeitungsprogramm.
Markieren und entfernen Sie die „grausamen“ Bereiche des Bildes. Ersetzen Sie sie  durch andere Attribute. Spielen Sie mit freundlicheren Farben, um die Bildaussage zu ändern.
